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Demokratisches Defizit und Legitimationskrise der EU 
 

Europa befindet sich in einer Krise, die die europäische Politik auch 2010 bestimmen wird. Ein 
Ausweg aus einer Krise im Inneren ist in der Geschichte oft in außenpolitischen Abenteuern und 
militärischer Stärke gesucht worden. 
Die überhastete Osterweiterung und der Angriff auf das „Europäische Sozialmodell“ leiteten eine 
massive Legitimationskrise der EU ein. Die EU ist auf eine neoliberale Politik festgelegt, die zur 
Finanzmarkt- und Weltwirtschaftskrise beigetragen hat, und kann so nicht mit wirksamen 
Regulierungen reagieren; es bleibt i. w. bei nationalen Programmen, denn die Europäischen Verträge 
verhindern geradezu eine wirksame Antikrisenpolitik der gesamten EU. Hinzu kommt, dass Urteile 
des Europäischen Gerichtshofes in zunehmendem Maße den grundrechtlichen Schutz in den 
Mitgliedsstaaten zugunsten europäischer Wirtschaftsfreiheiten aushebeln. Die menschliche Würde 
(nach Art. 1 GG unantastbar) wird gegenüber den Grundfreiheiten zu einem abwägbaren Gut 
(bedeutsam z. B. beim Embryonenschutz). 
Und schließlich ist in dem gerade in Kraft getretenen Lissaboner Vertrag eine 
Aufrüstungsverpflichtung enthalten mit der klaren Option möglicher militärischer Einsätze auch 
außerhalb des EU-Hoheitsgebietes. Dagegen ist allerdings eine klare Mehrheit der deutschen 
Bevölkerung.  
Diese Zusammenhänge wird der Referent erläutern und mit uns diskutieren. 
 

Der Referent 

Prof. Dr. Andreas Fisahn 
Professor für Öffentliches Recht, insbesondere 
Umwelt, und Technikrecht, Rechtstheorie an der 
Universität Bielefeld. 
Zahlreiche Veröffentlichungen u.a. „Herrschaft im 
Wandel Überlegungen zu einer  kritischen Theorie 
des Staates“, „Verfassungsrecht Konkret — Die 
Grundrechte“, „Europa am Scheideweg Kritik des 
EU-Reformvertrags“, „Die Demokratie, nicht die 
Märkte entfesseln“ 
 
 

Eintritt Frei! 

Herzliche Einladung! WANN & WO? 
Dienstag, 20. April, um 19:30 Uhr, in der börse, Roter Saal (erster 
Stock), Wolkenburg 100, Buslinie 628, ausreichende Parkplätze 

attac Wuppertal trifft sich jeden 2. Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr in der börse, 
www.attac-wtal.de 


